
Als Ingenieur Lehrer werden? Waere dankbar fuer
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An BBSen ist der/die Ingenieur(in) eher die Regel als die Ausnahme unter den Lehrkräften in
Metall und ET.

Manchmal arbeitest du mit Freiheiten fast wie ein Selbständiger, manchmal wirst du von den
Grenzen im ÖD arg eingeengt.
Du hast Klassen, da kommst du nach einer Unterrichtsstunde platt heraus, du kommst in
andere und arbeitest mit den Schülern vier Stunden lang intensiv und begeistert.
Du bist Organisator, Trainer, Mediengestalter, Problemlöser und vieles anderes gleichzeitig.
Spannender und toller Job, nie langweilig, äußerst fordernd.

(Was das Geld angeht: Als Ingenieur stünde ich (mit meinem früheren Job) heute ~10% besser
da. Was bei Vergleichen gern vergessen wird: Beim Beamten musst du das echte Netto nach KV
betrachten und nicht den Auszahlungsbetrag. Außerdem gibts kein 13. Monatsgehalt. Die
Dienstbezüge sind aber wirklich völlig in Ordnung.)
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